
22.002 SRP Biel-Benken
Raumprogramm

Beilage 2

raumplan wirz gmbh 1

STAND: 10.05.2022

Raumbezeichnung Grosse
(NF m²) 

Anzahl Total
(NF m²) 

Testprojekte
(NF m²)

Anforderungen/ Notizen

A. Aula
01. Innenräume 465 528
Hauptraum mit Bühne

200 1 200 212

- Die Höhe des Raumes muss mindestens 4 m betragen.
- kann in Kombination mit dem Foyer genutzt werden (z.B. durch eine Schiebewand).
- kann in Kombination mit einem Aussenraum genutzt werden (z.B. durch nach aussen öffnende Fenster).
- muss direkt mit dem Lagerhaus verbunden sein.
- hat eine angemessene akustische Qualität (Konzerte, Beamer, integriertes Sound- und Videosystem).
- hat eine angemessene Beleuchtungsqualität (Beleuchtungsrampe vor dem Bühnenstandort, sektorweise dimmbare Saalbeleuchtung).
- erhält 3 wandbündig eingebaute Fahnenkästen.
- Der Boden dieses Raumes ist mit einem Holzparkett ausgestattet.

Foyer mit Garderobe
120 1 120 127

- kann in Kombination mit dem Hauptraum genutzt werden können (z.B. durch eine Schiebewand).
- bietet Aufbewahrungsmöglichkeiten sowie Schaukästen zur Nutzung durch Vereine an.
- 20m² Garderobe sind Teil dieses Raumes.

Lagerraum 20 1 20 23 - Lagerraum für Stühle sowie roll- und stapelbare Bühnenelemente.
Umkleideraum für Schauspieler 
kombiniert mit Sanitätszimmer 45 1 45 41 - umfasst einen Bereich für Frauen und einen Bereich für Männer.

- Ein Sanitätsraum ist in diesen Raum integriert und muss mit einer Liege ausgestattet sein.
Küche 50 1 50 46 - kann in Kombination mit einem Aussenraum genutzt werden (idealerweise derselbe wie im Hauptraum).
Archivraume für Vereine

20 1 20 23
- Dieser Raum hat einen unabhängigen Zugang nach aussen. 
- 15 m² Archiv des Schützenvereins.
- 5 m² Archiv des Frauenchors.

Putzraum 10 1 10 11
Toilettenanlage D - 4 WC, 1 Doppellavabo

- gleiche Ebene wie Garderobe
Toilettenanlage H - 2 WC und 2 Urinale, 1 Doppellavabo

- gleiche Ebene wie Garderobe
Toilettenanlage IV - 1 WC,1 Lavabo

- gleiche Ebene wie Garderobe
02. Aussenräume 30
Überdeckter Eingangsbereich 30 1 30 54

B. Tagesstruktur inkl. Mittagstisch
01. Innenräume 310 350
Aufenthaltsraum mit  Lager- und Materialraum 85 2 170 170 - die beiden Aufenthaltsräume sind miteinander verbunden und können unterteilt werden (z.B. durch eine Schiebewand)

- Ein 10 m² grosser Lager- und Materialraum sowie ein Doppellavabo sind in jedem der beiden Räume vorhanden.
Küche 20 1 20 20 - Die Küche ist in einem der Aufenthaltsräume integriert.
Chillecke 15 1 15 20 - Die Chillecke ist in einem der Aufenthaltsräume integriert.
Büro- und Sitzungszimmer 15 1 15 15
Eingangsbereich und Korridore 90 1 90 90 - Verbindungsraum zwischen den verschiedenen Programmteilen mit Aufbewahrungsmöglichkeiten und Garderobe.
Toilettenanlage D - 4 WC, 1 Doppellavabo
Toilettenanlage H - 4 WC, 1 Doppellavabo
Toilettenanlage IV - 1 WC, 1 Lavabo
02. Aussenräume
Aussenraum Mitplanen

C. Jugendhaus
01. Innenräume 120 142
Aufenthaltsraum 1 40 1 40 39 - Bereich für Tischfussball, Darts usw.

- enthält eine etwa 5m2 grosse, abschliessbare Büroecke.
Aufenthaltsraum 2 35 1 35 39 - Bereich für Sofas, Tisch, Bar usw.
Küche 15 1 15 15 - enthält eine Tiefkühltruhe für Pizza, Pommes frites, Eis usw. 
Garderobe 10 1 10 12
Stauraum 10 1 10 10
Toilettenanlage D - 1 WC, Lavabo
Toilettenanlage H - 1 WC, Lavabo
Toilettenanlage IV - 1 WC, Lavabo
Überdeckter Eingangsbereich 10 1 10 10 - Innenraum oder Aussenraum
02. Aussenräume

D. Doppelkindergarten
01. Innenräume 335 351
Hauptraum 80 2 160 160
Gruppenraum 35 1 35 37.5 - Ein grösserer Gruppenraum, der von beiden Haupträumen aus zugänglich ist, oder zwei kleinere Räume.

- abtrennbar durch eine Schiebetür oder verstellbare Trennwände vom Hauptraum.
Arbeitsraum für Lehrperson 40 1 40 37.5 - geeignet für Sitzungen und Besprechungen von Erwachsenen.
Material-/Lagerraum 20 1 20 20 - Lagerung von Verbrauchsmaterial und Spielsachen.

- auf der gleichen Ebene wie der Hauptraum
Raum für Zusatzunterricht - Integriert in Gruppenraum oder Arbeitsraum für Lehrperson

- für Zusatzunterricht (Vorschulheilpädagogik, Deutsch als Zweitsprache...)
Kochstelle - Integriert in Gruppenraum oder Raum für Zusatzunterricht

- von beiden Klassen benutzbar
- Kochherd mit 2 Kochfeldern, Backofen, Schränke, Spühltrog, Kühlschrank

Garderobe 20 2 40 40 - im EG, in der Nähe der Toilettenanlage
Toilettenanlage 13 - im EG, in der Nähe der Garderobe

- 3 WC’s in Normalgrösse, eines davon behindertengerecht
Putzraum 10 1 10 13
Gedeckter Eingang 30 1 30 30 - Innenraum oder Aussenraum
02. Aussenräume 360
Aussengeräteraum 20 1 20
Trockenplatz 80 1 80 - Ein Drittel als gedeckter Spielplatz 

- Verbindung zwischen Gebäude und Garten, bei Bedarf mit Windfang
Rasenplatz oder Wiese 100 2 200
Sand- und Kiesanlage 30 1 30 - Sandkasten und Pflanzbeete 
Spielnischen 15 2 30

E. Einzelkindergarten (Erstazneubau)
01. Innenräume 150 168
Hauptraum 80 1 80 80
Gruppenraum 20 1 20 20 - abtrennbar durch eine Schiebetür oder verstellbare Trennwände vom Hauptraum.
Arbeitsraum für Lehrperson 20 1 20 20 - geeignet für Sitzungen und Besprechungen von Erwachsenen.
Material-/Lagerraum - integriert mit Arbeitsraum für Lehrperson

- Lagerung von Verbrauchsmaterial und Spielsachen.
- auf gleicher Ebene wie der Hauptraum

Raum für Zusatzunterricht - Integriert in Gruppenraum oder Arbeitsraum für Lehrperson
- für Zusatzunterricht (Vorschulheilpädagogik, Deutsch als Zweitsprache...)

Kochstelle - Integriert in Gruppenraum oder Raum für Zusatzunterricht
- von beiden Klassen benutzbar
- Kochherd mit 2 Kochfeldern, Backofen, Schränke, Spühltrog, Kühlschrank

Garderobe 20 1 20 20 - in der Nähe der Toilettenanlage
Toilettenanlage 14 -  in der Nähe der Garderobe

- 3 WC’s in Normalgrösse, eines davon behindertengerecht
Putzraum 10 1 10 14
Gedeckter Eingang 20 1 20 20 - Innenraum oder Aussenraum
02. Aussenräume 215
Aussengeräteraum 10 1 10
Rasenplatz oder Wiese 100 1 100
Trockenplatz 75 1 75 - Ein Drittel als gedeckter Spielplatz 

- Verbindung zwischen Gebäude und Garten, bei Bedarf mit Windfang
Sand- und Kiesanlage 15 1 15 - Sandkasten und Pflanzbeete 
Spielnischen 15 1 15
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